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frei ins Haus geliefert
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unter Darbietung von Jlluſtrationen
ſüd afrikaniſchen Krieg die

parteiiſcher Weiſe

Feuilletoniſtiſch wird der General Anzeiger

Mehr als je iſt das Bedürfniß vorhanden
ſchöpfend die wichtigſten politiſchen Tages Ereigniſſe mitgetheilt werden

über die Wirren in China mit ihren unabſehbaren Folgen über den noch immer fortdauernden

Pariſer Welt Ansſtellung

auch im nächſten Vierteljahr wieder reich ausgeſtattet ſein
Kriminal Roman Nummer 113 von Lothar Benkendorf erwarben wir von unſerer hochgeſchätzten Mitbürgerin und langjäh

Anzeiger
eine Zeitung zu halten in welcher in gedrängter Kürze und doch er

Schnell und zuverläſſig berichtet der General Anzeiger zum Theil

ſowie alle innerpolitiſchen und lokalen Ereigniſſe in ſtreng un

Außer dem bereits angekündigten
rigen Mitarbeiterin

M bves General Anzeiger Fräulein B Corony deren neueſte Arbeit betitelt

der General Anzeiger mit ſeinen ca

Die Freiherren von Fillungen
Auch dieſer neue Roman wird zweifellos wie die früheren Arbeiten genannter Dame den ungetheilten Beifall unſerer verehrten Leſer finden Daß

50 000 Abonnenten
in wirkſames Jnſertions Organ iſt wird allſeitig anerkannt Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von alleng zeige Filialen Landbriefträgern und Poſtanſtalten des Deutſchen Reichs Poſt Zeitungsliſte Nr 2993 jederzeit angenommen

Zum 25 jährigen Jubilünm des
Weltpoſtvereins

Halle 27 Juni
In der ſchweizeriſchen Bundeshauptſtadt Bern findet am 2 Juli aus

Anlaß des 25 jährigen Beſtehens des Weltpoſtvereins jener für den inter

nationalen Verkehr fo hochbedeutſamen Jnſtitution welche auf Grund des
Berner Vertrages vom 9 Oktober 1874 am 1 Juli 1875 ins Leben ge
treten iſt eine Gedenkfeier ſtatt zu welcher von der Regierung der
ſſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft Einladungen an die Regierungen ſämmt
licher dem Weltpoſtverein angehörenden Länder ergangen ſind Es werden
alle großen europäiſchen Staaten

Amerika Britiſch Jndien die Auſtraliſchen Kolonien und die meiſten
anderen außereuropäiſchen Länder vertreten ſein ſo daß die Feier einen
impoſanten der eminenten Bedeutung der von dem erſten Generc
poſtineiſter des Deutſchen Reiches Dr von Stephan ins Leben ge
ufenen Jnſtitution würdigen Charakter annehmen wird

Die geradezu großartigen Einrichtungen des heutigen Poſtweſens von
denen mancher Laie ſich gar keinen Begriff zu machen vermag fallen erſt
echt ins Auge wenn man einen kurzen Rückblick auf die Entwickelung
des Poſtweſens wirft Poſten vom mittellateiniſchen Worte posita welches

Standort für Pferdewechſel daher Poſthaus bedeutet im heutigen Sinne
ehlten gänzlich vielmehr mußte man ſich Jahrtaufende lang zum Nach

ferner die Vereinigten Staaten von

großen Fortſchritt bedeutete die Cinrichtung reitender Voten wobei zumeiſt

Pferde und r r Anwendung fanden Alexander des Großen
323 v Chr Boten machten den Weg von Prophthaſia nach Ekbatanga

auf ſchnell laufenden Kameelen Zu größerer Schnelligkeit der Be
förderung ſtanden auf den in beſtimmten Zwiſchenräumen errichteten
Stationen friſche Reitthiere ſogenannte Relais bereit Den Römern
blieb es bei ihrer ſtraffen Staatseinheit vorbehalten
Gebrauch des Pferdes nach dem Vorbilde der Perſer auch im Abend
lande einzuführen Die reitenden Boten Roms veredarii
Mit dem Wachsthum des römiſchen Weltreichs unter Kaiſer Auguſtus
wurde es nöthig zu dem Reiſe und Nachrichtenverkehr auch Wagen zu
benutzen Auguſtus brachte die vorhandenen Beförderungsmittel von
Reitern und Fuhrwerken in geeigneten Zuſammenhang es iſt dies der
römiſche Cursus publicus bei dem zur
Private herangezogen wurden und dieſe Leiſtung
Landbewohner allmählich zu einem drückenden Frondienſte

ſtellte einen Poſtengang aus fiskaliſchen
römiſche Staatspoſt mehr ein Regierungswerkzeug doch hatte ſie vermöge
der weiten Ausdehnung des römiſchen Weltreiches die Beziehungen Roms
zu fremden Ländern erleichtert und gefördert Selbſt auf die Verbindungen
zur See erſtreckte ſich die Wirkſamkeit der römiſchen Staatspoſt und mit
den Poſtſchiffen konnten Nachrichten und Perſonen nach Afrika Kleinaſien

Spanien u ſ w geſandt werden Aber infolge des Verfalls der alten
herrlichen Baſaltſtraßen von Rom bis Byzanz und Antiochien gerieth auch

den poſtmäßigen

hießen

rwerke

ſich für die
Kaiſer Hadrian
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reiche ver verſuchte durch die Ausnutzung der Gemeinden für den Vorſpann

Autiſſiodurum Auxerre als den
Jtalien und über Paris unds am Ende des 7

mäßiger

d dienſt die Einrichtungen des römiſchen Cursus publicus wieder ins Werke ſetzen Karl der Große rief insbeſondere drei regelmäßige Kurſe von

Ausgangspunkt nach Spanien nach
Aachen nach Deutſchland Jm Orient finden

Jahrhunderts nach Chr die erſten Spuren regel
arabiſcher Poſteinrichtungen als deren Schöpfer der Chalif

Moawija genannt wird Auch in China und Japan beſtanden ſeit uralter

von Peking aus gingen regelmäßig Kuriere nach
allen Theilen des Reichs und dieſe Staatskurtierpoſt mit über 2000 Relais

ſtationen ſoll bereits im dritten beſtanden haben
Während alle dieſe Einrichtungen durch das Bedürfniß der Centrali

ſation der Regierungsmacht bedingt und ausſchließlich zu Staatszwecken
geſchaffen waren änderte ſich ihr Charakter im Mittelalter da die Boten
poſten jener Zeit durch ein mehr allgemeines Bedürfniß zunächſt der
Höfe und der geiſtlichen Korporationen Univerſitäten ſodann aber auch
durch die Jnitiative großer Handelsgeſellſchaften alſo der Privaten ent
ſprangen Am großartigſten aber geſtaltete ſich im Mittelalter das Poſt
weſen der zu Macht und Reichthum gelangten Städte ganz beſonders das

des Hanſabundes deſſen Botenkurſe ſich von Riga über Königsberg

Zeit Kuriereinrichtungen

Jahrhundert v Chr

Elbing Danzig Lübeck Hamburg bis Köln ſodann von Hamburg über
Magdeburg Braunſchweig Dresden Prag nach Wien und über Nürn
berg Augsburg nach Jtalien erſtreckten
an und ſandte ſeine

burg Berlin

ſpäter ſchloß ſich auch Leipzig
Boten zu Fuß und zu Roß nach Nürnberg Magde

Hamburg Dresden Prag und Wien

Freilich konnte die damalige Form der Boteneinrichtungen den infolge
der großen Länderentdeckungen jener Zeit immer größer werdenden Mit
theilungsbedürfniſſe der Völker und der Ausbreitung des ſeit dem Türken
krieg in Venedig entſtandenen Zeitungsweſens nicht lange genügen und
einen Sproſſen des Geſchlechts von Torriani Herrn von Mailand der
ſich ſpäter den Namen von Thurn und Tarxis beilegte und in den Fürſten
ſtand erhoben wurde gebührt das Verdienſt geordnete Poſten im modernen
Sinne eingerichtet zu haben Die erſte wirkliche Poſt zwiſchen Wien und
Brüſſel errichtete im Jahre 1516 Franz von Tarxis deſſen Nachfolger
Johann Baptiſta von Taxis von Kaiſer Karl V 1520 zum Generalpoſt
meiſter im deutſchen Reiche ernannt wurde Lange Zeit beſaßen die
Fürſten von Thurn und Taxis in Deutſchland das ausſchließliche Poſt
regal bis mit dem Untergange des Römiſchen Reichs deutſcher Nation
im Jahre 1806 die Reichsſtände auch im Poſtweſen ihre volle Souveränität
wiedererhielten die Ausübung des Poſtregals aber Thurn und Taxis
aus Zweckmäßigkeitsgründen und gegen Pachtzahlung überließen Später

wurde ſchließlich imJahre 1866 gingen die noch Frankfurt a
ebenen Thurn und

t r do lrron S t J I udaſſelbe von den einzelnen Staaten abgelöſt und
in Heſſen Darmſtadt Naſſau

tenthümern verbliKurheſſen und den thüringiſchen Für

Tax risſchen Poſten gegen eine Abfindungsſumme von 3 Millionen Thalern

Preußen über Trotz des fiskaliſchen Geiſtes der Thurn und ben
Poſt der naturgemäß auf Gewinnerzielung gerichtet war un anerke kannt
werden daß ihre einheitliche Organiſation die Grundlage für die ſpäteren
ſtaatlichen Poſten geworden iſt

Als Schöpfer des preußiſchen Poſtweſens iſt der Große Kurfürſt an
zuſehen der bereits im Jahre 1651 an Taris ſchrieb er habe eigene Poſten

angelegt und könne keine anderen dulden Unter der einſichts
das preußiſche Poſtweſen zu einem

im Lande
vollen Pflege der Landesherren gedieh

ichten und Briefverkehr der Boten und Fußläufer bedienen Einen die römiſche Staatspoſt allmählich in Verfall Erſt Chlodwig im Franken Grade der Ausbildung Die Sleminis der Nothwendigkeit die

Le a Lea konnte gar nicht anders als ihn für überaus gleichgültig ich ohne jeg lichen Leitfaden da Eines Tages plauderte ich
zu halten Bis jetzt hatte er ihr noch nicht einen Hauch von mit einer Frau die Jahre zuvor in der Nachbarſchaft des Er

Nach E G Sanderſon von A Brauns Vertrauen eingeflößt Nachdem er ſeine Melodie zu Ende ge mordeten gewohnt hatte und dieſe erzählte mir Verſchiedenes
40 Fortſetzung Nachdruck verboten yfiffen fing er ſie wieder von vorn an während Lea ihn mit von ihm unter anderem auch daß er viel Unglück mit ſeinemt Da haben wir s ja rief er plötzlich Jch machte Miß ſchlecht verhüllter Ungeduld betrachtete Dann erſt als er mit Sohne gehabt hatte was aber ſchon vor einer Reihe von

Morris Bekanntſchaft als ich mit meinem Bekannten Lord ſeiner Kunſtleiſtung zum zweiten Male fertig war wandte er Jahren geweſen ſei Und dieſe kleine Geſchichte die ſo ganz
er in der Cottagefarm vorſprach las er lant vor

Wollen Sie alſo gefälligſt von da anfangen ſetzte er hinzu
ündem er das Blatt zuſammenfaltete und wieder einſteckte
A Jch möchte gern alle auch die unbedeutendſten Einzelheiten
hören Jetzt geben Sie ja keine Zeugenausſage vor den Ge
chworenen und dem Coroner ab haben folglich auch nicht
röthig ſich nur auf Thatſachen zu beſchränken die einzig auf
den Mord Bezug haben

Lea beugte ſich lebhaft über den Tiſch und ein Strahl des
Verftändniſſes leuchtete in ihren Auc gen auf

Warum wünſchen Sie denn daß ich gerade
oll fragte ſie erregt im Flüſtertone Beargwöhnen Sie
Mr Tollemache Er kann die That nicht vollführt haben
da er den Abend in der Pfarre zugebracht hat

Stöhnend ließ der Sergeant ſich in ſeinen Stuhl zurück
fallen

Auf dieſe Weiſe werden wir nicht gerade raſch vorwärts
fommen fürchte ich klagte er mit der Miene eines Mannes
Der ſich nothgedrungen in ſein Schickſal ergeben muß
I vVerzeihen Sie bat Lea jetzt ſanftmüthig Es ſteht
mir das Recht Sie zu fragen gar nicht zu Jetzt werde ich
öhnen alles von Tollemache s Beſuchen hier mittheilen

Und das that ſie denn auch Mit jedem kleinen Neben
mſtande deſſen ſie ſich zu erinnern wußte machte ſie ihn be
annt Der Detektive hörte ſchweigend zu nur hin und wieder
hat er an Punkten die ihn zu frappiren ſchienen in ſeinem
ägen ſchwermüthigen Tone ein paar Fragen Lea ſah als
e zum Schluſſe gekommen geſpannt zu ihm hinüber Mitlen Augen die Hände in den Rochiaſche und leiſe

or ſich hinpfeifend lehnte er ſich in ſeinem Stuhle zurück

da anfangen

ſich ihr wieder zu
Nun noch das Nähere über die Farm welche Mr

Tollemache in ſeiner Ausſage erwähnte bemerkte er dabei
auf das Zeitungsblatt tippend das aus der Bruſttaſche ſeines
Rockes herausguckte Jſt Jhnen vielleicht der Grund bekannt
warum Jhre Broßmutter da fie aus Fortziehen dachte wünſchte
daß die Sache Jhnen verheimlicht würde

Nein Jn manchen Dingen war ſie außerordentlich ver
ſchwiegen und zurückhaltend über einen Punkt ganz beſonders
aber

Darf ich fragen über welchen Punkt
Ueber meine verſtorbene Mutter Nie ſprach ſie mit mirvon ihr yr nur bei einer einzigen Ge elegenheit yat ſie das Schweigen

gebrochen e Lea nach kurzem Zögern
Kennen Sie den Grund forſchte der Detektiv
Die Le chensgeſchichte meiner Mutter war eine ſehr traurige

hau chte ſie

Aha rief der Mann mit dem erſten Anklange von
Intereſſe im Tonfalle der Stimme und mit einem ſcharfen
Blick auf Lea beugte er ſich eifrig nach vorn Sie möchten
ſie mir wahrſcheinlich nicht gern erzählen

Das iſt auch der Fall räumte Leg ein Wenn ſie
Jhnen aber von Nutzen ſein könnte dann werde ich keinen
Augenblick Anſtand nehmen ſie mitzutheilen obſchon ich es für
unmöglich halte daß ſie dazu beitragen könnte Licht zu br ingen
in das den Tod meiner Großmutter umhüllende Dunkel

Mit traurigem Lächeln wiegte der le iſt den Kopf
Jn dem letzten le mit dem ich beſchäftigt war handelte

es ſich auch um einen begangenen Word erklärte er Eswar eine ſehr verworrene Geſchichte und geraume Zeit ſtand

zufällig herauskam legte mir den S chlüſſel in die Hände und
dem Mörder den Strick um den Hals

Nun zauderte Lea nicht länger Mit derſelben gleichgültigen
Miene wie er ſie die ganze Unterredung hindurch an den Tag
gelegt hatte hörte der De ſelti v ihr zu

wiſſen ganz beſtimmt daß der Herr
Namen des Mannes mit dem Jhre Mutter entfloh
fragte er am Schluſſe ihrer Erzählung

Deſſen bin ich ganz ſicher
Und Jhre Großmutter
Lea zögerte

Dieſe m uß ihn doch wohl gewußt haben ſagte ſie ge
preßt nannte ihn aber nie beim Namen hat überhaupt nicht
von ihm geſprochen

Vorhin ſagten Sie nur bei einer Gelegenheit habe Jhre
Großmutter zu Jhnen von Jhrer verſtorbenen Mutter geſprochen
Bei welcher Gelegenheit war denn das

Nach Mr Tollemache s zweitem Beſuche bei uns
Wie kam das Welcher Zuſammenhang konnte wohl

zwiſchen jenem Verhältniß und einem Beſuche des genannten
Herrn beſtehen

Das weiß ich nicht
auch möglich ſein

Paſtor den
nicht kennt

BDte

keiner vermuthlich wie ſollte das
Sie redete aber ein Langes und Breites

von einem meiner verſtorbenen Mutter geleiſteten Schwur über
etwas unverbrüchliches Schweigen zu beobachten

Aha Dies ſchien ein Lieblingsausruf des Detektivs zu
ſein bei Stellen die ihm der Beachtung werth dünkten

Meine Großmutter äußerte Lea nach kurzem Schweigen
war altersſchwach wurde ſchon kindiſch und dachte und ſprach

uns zuſammenhängend Fortwährend brütete ſie über die traurige
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internationale Wirkſamkeit des Poſtweſens durch billige Tarife und andere

Verkehrserleichterungen zu fördern führte zunächſt am 6 April 1850 zu
Errichtung des DeutſchOeſterreichiſchen Poſtvereins der wenigſtens für
Deutſchland und Oeſterreich einen einheitlichen Portoſatz herſtellte und am
1 Januar 1868 erfolgte die Begründung der Norddeutſchen Bundespoſt

die auch Heſſen ſüdlich vom Main umfaßte Die Bundespoſt war die
erſte Etappe zur Verwirklichung der deutſchen Einheitspoſt und nach
Wiederaufrichtung des neuen Deutſchen Reiches im Jahre 1871 erſtand
auch die Deutſche Reichspoſt wieder aber nicht als Fortſetzung der alten
feudalen Thurn und Taxis ſchen Reichspoſt ſondern als eine der Wohl
fahrt des deutſchen Volkes gewidmete Reichsverkehrsanſtalt mit einheitlicher

Leitung und einheitlichem Betrieb Der verdienſtvolle Begründer und
Generalpoſtdirektor der Norddeutſchen Bundespoſt Heinrich v Stephan
wurde 1876 der erſte Generalpoſtmeiſter des Deutſchen Reichs Seine
von großem Organiſationstalent getragene Wirkſamkeit hat das deutſche
Poſtweſen auf eine Höhe gebracht die es den erſten Rang unter den Poſt
verwaltungen der Erde einnehmen läßt Aber ſein weitausſchauender Blick
begnügte ſich damit nicht er ging weiter und das Wichtigſte das Hein
rich von Stephan für die Kultur der Völker geleiſtet hat ſind ſeine Maß
nahmen zur Regelung der internationalen Poſtbeziehungen durch die
Gründung des Weltpoſtvereins

Allerdings wurde der erſte Verſuch gemeinſame Poſteinrichtungen für
mehrere Welttheile anzubahnen auf der von den Vereinigten Staaten von
Nordamerika angeregten Poſtkonferenz im Jahre 1863 in Paris gemacht
der jedoch ohne praktiſches Ergebniß blieb Erſt Heinrich von Stephan
blieb es vorbehalten das große Werk glücklich durchzuführen Jn einer
1868 verfaßten Denkſchrift leitete er die Schritte zur Bildung eines alle
civiliſirten Nationen umfaſſenden Poſtvereins ein auf Grund deren am
15 September 1874 der Poſtkongreß in Bern zuſammentrat welcher den
Abſchluß des Allgemeinen Poſtvereinvertrags zur Folge hatte und damit
war die Grundlage für gemeinſame Regelung des Weltpoſtverkehrs ge
ſchaffen An dem neuen epochemachenden Vertrage betheiligten ſich zunächſt

22 Staaten mit einem Flächenraum von 37 Millionen Quadratkilometern

und etwa 350 Millionen Einwohnern Dazu gehörten ſämmtliche Staaten
Europas die Vereinigten Staaten von Amerika Egypten weite Länder
ſtrecken Aſiens und ein Theil des nördlichen Afrika Der oberſte Grundſatz
des neuen Vertrages lautete daß die vertragſchließenden Länder ein einziges
Poſtgebiet bilden und zunächſt das Hauptelement des Weltpoſtverkehrs die
Briefpoſtgegenſtände die bleibende Grundlage der Einigung bleiben ſollte
Die Beſtimmungen des Vertrags erſtreckten ſich auf Briefe Poſtkarten
Bücher Druckſachen Zeitungen Waarenproben und Geſchäftspapiere Das
Vereinsporto wurde feſtgeſetzt auf 20 Pfennige für frankirte Briefe das
Doppelte für unfrankirte Briefe für je 15 Gramm Gewicht 10 Pfennige
für eine Poſtkarte 5 Pfennige für je 50 Gramm bei Druckſachen Waaren
proben und Geſchäftspapieren Jede Vereinsverwaltung bezieht ungetheilt
das geſammte von ihren Poſtanſtalten eingezogene Porto nebſt den Ein
ſchreib und Rückſcheingebühren Dieſer Vertrag trat am 1 Juli 1875
in Kraft Frankreich iſt ihm am 1 Januar 1876 beigeireten Gleich
zeitig wurde das Jnternationale Bureau des Weltpoſtvereins zu Bern
eingerichtet deſſen Organ die in deutſcher franzöſiſcher und engliſcher
Sprache erſcheinende Zeitſchrift Union postale iſt Das in Bern
begonnene Werk wurde auf dem zweiten Poſtkongreß 1878 in Paris er
weitert namentlich durch Uebereinkunft hinſichtlich der Verſendung von
Werthbriefen und Poſtanweiſungen auch wurde der internationale Aus
tauſch von Poſtpacketen vorbereitet der in einer beſonderen Konferenz in
Paris 1880 ſeinen Abſchluß fand Auf dem dritten Weltpoſtkongreß zu
Liſſabon im Jahre 1885 wurden namentlich weſentliche Erleichterungen
für den Austauſch der Briefe mit Werthangabe für die internationale
Packetpoſt 5 Kilogramm Packete und für den internationalen Poſt
auftragsdienſt geſchaffen Der Wiener Weltpoſtkongreß im Jahre 1891
hat auch den fünften und letzten Erdtheil Auſtralien in die große Ge
meinſchaft aufgenommen und nach innen neue wichtige Verkehrserleichte
rungen eingeführt durch die Verſendung von Käſtchen mit Werthangabe
durch das Nachnahmeverfahren und durch die Vermittelung der Poſt
beim Bezug von Zeitungen Von welch koloſſaler Ausdehnung der Ver
kehr im Weltpoſtverein iſt davon kann man ſich einen Begriff machen
wenn man erfährt daß z B im Jahre 1892 zuſammen 16821 Millionen
Sendungen davon 7825 Millionen Briefe 6611 Millionen Druckſachen
und Waarenproben 1760 Millionen Poſtkarten 42 Millionen Werth
briefe 307 Millionen Poſtanweiſungen Poſtaufträge und Nachnahmen
und 276 Millionen Packete befördert wurden Trotzdem funktionirt der
Apparat glatt und tadellos Und immer weiter wird das große kulturelle
Werk ausgebaut das die fernſten Nationen einander näher gerückt hat
und zugleich ein Denkmal iſt für den erſten Generalpoſtmeiſter des
Deutſchen Reiches dauernder als Erz

e hvGeſchichte meiner Mutter Daß der Seelenkummer einmal in
Worten zum Ausbruch kam mochte wohl von der Erregung
herrühren die in mir unverſtändlicher Weiſe durch Mr Tolle
mache s Beſuch veranlaßt worden war

Wirklich meinte der Detektiv mit ſeinem verhaltenen
Lächeln Er ſchien Lea s Anſichten nicht viel Gewicht beizu
legen Warum hätte denn Jhre Großmutter fortwährend über
den einſtigen Kummer grübeln ſollen Haben Sie ſich dieſe
Frage jemals vorgelegt ſetzte er hinzu

Jch finde das ganz natürlich Sie hatte ſich denſelben
ſo zu Herzen geyommen daß ſie nie darüber hinwegkommen
konnte

Nein es war unnatjrlich widerſprach der Detektiv mit
Nachdruck Wir Menſchen grämen uns nicht über ein Weh
das wir vor Jahren erlebt haben umſoweniger wenn unſere
Gefühle durch das Alter ſchon abgeſtumpft worden ſind Wir
denken wohl mit zärtlichem und kuwmmervollem Bedauern an
jenen Schmerz zurück brüten und grämen uns aber nicht länger
darüber es ſei denn daß noch irgend etwas damit verbunden
iſt das ihn beſtändig in unſerem Gedächtniß wach erhält
Die Frage wäre demnach was war es das im Gemüth der
alten Frau die traurige Geſchichte Jhrer Mutter ſtets friſch
erhielt

Lea ſchüttelte ungeduldig mit dem Kopfe Wenn der Mann
doch nicht die koſthare Zeit mit nutzloſen Betrachtungen über
das Grübeln der armen alten Großmutter vergeuden wollte

Jch weiß es nicht erklärte ſie kurz liebe überhaupt
nicht Hirngeſpinnſten nachzujagen

Jch auch nicht nickte Knowles es müßte denn ſein daß
ſie ſich wenn ſie gefangen werden in Fleiſch und Blut ver
wandeln Was nun Mr Tollemache anbelangt ſo werden
Sie in einem Punkte mit mir gleicher Anſicht über ihn ſein

Und der wäre
Daß er entweder ein furchtbar ſchlauer oder ein herzens

guter Menſch iſt Doch wollen wir uns jetzt über das was
er von beiden iſt nicht die Köpfe zerbrechen ſondern lieber nach

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hörte laut
Meldung aus Kiel am Dienstag Vormittag die Vorträge des Chefs des
Civilkabinets v Lucanus des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
v Tirpitz und des Chefs des Generalſtabs der Marine v Diederichs
Später beſichtigte der Monarch in Begleitung des Prinzen Kanin von
Japan einen auf der Vulkanwerft neuerbauten japaniſchen Panzerkreuzer
der nach China in See ging Mittags betheiligte der Monarch ſich mit
dem Heinrich an der Yacht Wettfahrt nach Eckernförde

Das falſche Gerücht von einem gegen den Kaiſer verübten
Attentat das bereits geſtern als durchaus erfunden bezeichnet worden
iſt ſoll nach dem Köthener Tageblatt in Bernburg entſtanden ſein
wo ein übermüthiger Druckerei Angeſtellter die Pſeudomeldung auf
ein Telegrammformnular aufſchrieb mit dem unſinnigen Nachſatz Prinz
Heinrich hat die Regierung übernommen und ſie dann Be
kannten zeigte Die Unterſuchung iſt bereits eingeleitet

Zur Reiſe des Kronprinzen nach England wird aus
London geſchrieben Wie die geſtrigen Abendblätter melden ſteht nunmehr
feſt daß der Deutſche Kronprinz die Königin entweder im Sommer in
Osborne Jnſel Wight oder im Herbſte in Balmoral Schottland beſuchen
wird Die Königin wird bei dieſer Gelegenheit ihrem Urenkel ſelbſt die
Jnſignien des Hoſenbandordens anlegen Wahrſcheinlich wird der Kron
prinz auch dem Herzoge und der Herzogin von Connaught in Jrland
einen Beſuch abſtatten

Der Miniſter des Junern Freiherr von Rheinbaben,
wird am Donnerstag in Begleitung des Vortragenden Rathes Geh Ober
Regierungsrathes Dr Krohne eine dreitägige Jnſpektionsreiſe nach
der Provinz Oſtpreußen unternehmen Der Miniſter begiebt ſich
zunächſt nach Gumbinnen zur Beſichtigung des Augſtumel Moores und
von dort nach Memel zur Jnaugenſcheinnahme der Dünenarbeiten Nach
einem Beſuche in Cranz trifft der Miniſter den der Oberpräſident Graf
Wilhelm von Bismarck und die Regierungspräſidenten v Waldow und
Hegel begleiten am Sonnabend Vormittag in Königsberg ein um dann
nach Berlin zurückzukehren Wie verlautet will der Miniſter einen Ab
ſtecher nach Konitz machen

General v Hahnke ſcheint in der That zum Präſidenten des
Reichs militärgerichtes beſtimmt zu ſein Nach einer dem B A
von wohlinformirter Seite zugehenden Mittheilung hat der Kaiſer ſich
nur ſehr ſchwer entſchloſſen auf die bewährten langjährigen Dienſte
des Generals als Chef des Militärkabinets zu verzichten und ihn an die
Spitze des Reichsmilitärgerichts zu ſtellen Um die Stelle des Präſidenten
des Reichsmilitärgerichts hatte ſich eine ganze Anzahl der hervorragendſten
Generale beworben ſie iſt bekanntlich beſſer dotirt als ſelbſt die des Reichs
gerichtspräſidenten und ihr Jnhaber iſt unabſetzbar

Eine geſchworene Feindin des Finanzminiſters Drv Miquel iſt bekanntlich die Köln Ztg Sie ſchließt ihren Artikel
über deſſen zehnjähriges Miniſterjubiläum mit folgenden Sätzen Herr
v Miquel beſitzt nach wie vor in vollem Umfange das Vertrauen des
Kaiſers der ihn in die Regierung berufen hat Der Kaiſer erwartet von
ſeiner Geſchicklichkeit mehr denn je daß es dem vielgewandten Manne ge
lingen werde in der nächſtjährigen Landtagstagung endlich die große
Kanalvorlage zur Verabſchiedung zu bringen welche für die wirth
ſchaftliche Entwickelung unſeres ganzen Landes von der hervorragendſten
Bedeutung bleiben wird Es wäre mit großer Freude zu begrüßen wenn
es in der That Herrn v Miquel gelingen ſollte ſeine agrariſchen Freunde
die jetzt ſo wohltönend ſein Loblied ſingen auch zur praktiſchen Bethätigung
ihren Gefolgſchaft zu beſtimmen Das nächſte Frühjahr wird hoffentlich
die ſichere Probe auf dieſes Exempel bringen Ein boshafter Wunſch

Der Apanagenprozeß des Grafen Erich zur Lippe Weiſen
feld gegen den Graf Regenten von Lippe Detmold iſt in zweiter
Inſtanz zu Gunſten des Klägers entſchieden worden Der von dem Grafen
Erich eingeklagte und ihm vom Oberlandesgericht Celle jetzt zugeſprochene
Theil der in Frage ſtehenden Rente beläuft ſich auf 30000 Mk Der
Geſammtbetrag der Summe die nunmehr auch von den übrigen Gliedern
der Weiſenfelder Linie eingeklagt werden könnte und dann von der Bieſter
felder Linie herauszuzahlen wäre iſt mehr als eine halbe Million Mark
Vorausſichtlich wird das Reichsgericht ſich noch mit der Sache zu be
ſchäftigen haben

Zur Berathung über die künftige Geſtaltung des
Gutenberg Muſenms fand am Dienstag im kurfürſtlichen Schloſſe
in Mainz eine Verſammlung ſtatt zu welcher ſich etwa 50 Theilnehmer
eingefunden hatten Stadtbibliothekar Prof Falk theilte mit daß bereits
100000 Mk für das Muſenm eingegangen ſeien Vorläufig ſei das
Muſenm mit der Stadtbibliothek verbunden ſpäter werde ein eigener Bau
errichtet werden Profeſſor Falk brachte den Entwurf einer internatio
nalen Gutenberg Geſellſchaft mit dem Sitze in Mainz ein und be
gründete deren Statutenentwurf welcher ſodann angenommen wurde
Profeſſor Tomanowie aus Montenegro überreichte eine der älteſten noch
vorhandenen gedruckten Bibeln aus dem Jahre 1493 für das Muſeum

Der Hochverrathsprozeß vor dem Reichsgericht nahm
am Dienstag ſeinen Fortgang Die Angeklagten Kolenda und Mele
rowicz beſtritten bei der Vernehmung ihre Schuld Kolenda will keine
genaue Kenntniß vom polniſchen Nationalſchatz gehabt haben Melerowicz
will darin eine Art Unterſtützungsſonds geſehen haben da er in der
Schweiz ſelbſt Unterſtützung daraus erhielt Als Zeugen wurden zwei
Dortmunder Polizeibeamte die den polniſchen Handwerkerverein in Dort
mund überwachten und eine Anzahl Polen vernommen die wie die beiden
Angeklagten dieſem Vereine angehörten

OeſterreichUngarn
Wien 26 Juni Wie das Extrablatt meldet wird die Ge

mahlin des Erzherzog Thronfolgers Franz Ferdinand nicht den Titel
Wr

oben gehen und uns das Schlafzimmer und den Vorſaal an
ſehen

Lea ging voraus Auf dem Vorſaale blieb Knowles ſtehen
und deutete mit der Hand nach dem Eichenſchranke

Das iſt der Platz glaub ich wo die Leiche Jhrer Groß
mutter gefunden wurde

Ja beſtätigte Lea mit einer Schauerempfindung bei der
Erinnerung an jenen Anblick

Der Geheimpoliziſt kniete nieder und fing an die Dielen
zu unterſuchen

Lag an jenem Abend ein Teppich hier
Nein hier liegt nie ein Teppich
Die Dielen ſind recht weit auseinander bemerkte er

Sehen Sie hier Dabei legte er zwei Finger in den Raum
zwiſchen zwei Dielen

Das Haus iſt alt und die Dielen ſind zuſammengetrocknet

Der Sergeant erhob ſich nachdem er wie Lea dachte eine
geraume Weile völlig zwecklos da herumgekrochen war

Nun den Schrank Er iſt zu ſchwer als daß ich ihn allein
fortrücken könnte Darf ich den Mann den ich unten im Hofe
ſah zum Heben heranufrufen fragte er

Clutterbuck wird nach Hauſe gegangen ſein
Der Detektiv blickte ſie verwundert an

Sie bleiben doch ſicher nicht des Nachts allein im Hauſe
Nein nicht mehr Bis heute logirte ich in der Pfarre

und von jetzt an wird jeden Abend eine anſtändige Frau aus
dem Dorfe kommen die der Herr Paſtor für mich gemiethet
hat und des Nachts hier ſchlafen wie der gütige alte Herr
auch für einen wachſamen Hofhund geſorgt hat Der andere
wurde ja auf ſo grauſame Weiſe getödtet ſetzte Lea mit zorn
blitzenden Augen hinzu Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 26 Juni Weißenſels Oberpegel 2,50
27 Juni Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,20 26 Juni
Bernburg 164 Calbe Unterpegel 1,22 Oberpegel 1,70

28 Juni Nr 148einer Fürſtin von Reichſtadt ſondern den Titel einer Fürſtin von
Konopiſcht führen Erzherzog Franz Ferdinand wurde geſtern vom
Kaiſer in Audienz empfangen morgen findet in Anweſenheit aller Erz
herzöge ein Familienrath in der Hofburg ſtatt Nach der Eidesablegung
am Vonnerstag wird der Kaiſer wie es heißt verkünden daß der Erz
herzog Otto nach Franz Ferdinand zum Thronfolger be
rufen ſei

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 Juni Der Kleinkrieg kann ſich noch lange hin
ziehen Wenn die Engländer den Gerechtigkeitsſinn beſäßen den die ein
fache Klugheit eingiebt dann würden ſie angeſichts der ſchweren Gefährdung
ihrer oſtaſiatiſchen Jntereſſen den Buren einen annehmbaren Frieden unter
Gewährung einer gewiſſen begrenzten Selbſtändigkeit anbieten mit der
Bedingung daß die Buren ein Schutz und Trutzbündniß mit Eng
land eingehen und zu jedem engliſchen Kriege ein kleines Korps Scharf
ſchützen ſtellen Da die Buren beſchworene Verträge zu halten pflegen ſo
würde England auf dieſe Weiſe am ſicherſten den dauernden Frieden in
Südafrika herſtellen und es nicht nöthig haben eine ſtarke Streitmacht
zur Niederhaltung des Holländerthums dort zu unterhalten Es würde
ferner Hilfstruppen gewinnen die ihm die größten Dienſte leiſten würden

De Wets Kommando iſt noch immer ſehr rührig Am Sonn
abend ſchnitt es einen Vorpoſten der Kanadier auf der Eiſenbahn
ſtrecke zwiſchen Kroonſtad und Honingſpruit ab und griff das ver
rn Lager des Shropſhire Regiments und des kanadiſchen

Kontingents bei der Bahnſtation Honingſpruit an Ferner
fing es einen nach Süden fahrenden Militärzug ab und riß die nach
Norden und Süden führenden Schienenwege auf Die befreiten
britiſchen Gefangenen aus Waterval kamen dem Militärzuge zu Hilfe
und es entſpann ſich nun ein mehrere Stunden dauernder verzweifelter
Kampf Als Verſtärkungen aus Kroonſtad eintrafen zogen ſich die
Buren zurück Die Verluſte auf britiſcher Seite ſind 1 Offizier und
3 Mann todt 1 Offizier und 16 Mann verwundet

Ueber Kapſtadt wird unter dem 23 Juni gemeldet daß es den
Buren vor Kurzem gelang am Zandfluſſe einen engliſchen Poſtzug
zum Stehen zu bringen und 2000 Säcke mit Briefſchaften für die
Robertsſchen Truppen fortzuführen Bei dieſer Gelegenheit wurden ver
ſchiedene engliſche Soldaten und Beamte getödtet verwundet oder
gefangen genommen und der Eiſenbahnzug ſowie der Schienenweg
mittels Dynamit gründlich zerſtört Die Buren ſollen außerdem für un
gefähr 80000 Mk engliſche Freimarken erbeutet haben was unter
Umſtänden als gar kein übler Erfolg angeſehen werden kann Jn
Folge telegraphiſcher Störungen iſt der amtliche Bericht über die Weg
nahme eines von 150 Hochländern begleiteten engliſchen Wagenzuges
von 50 Wagen die zwiſchen Rhenoſter und Heilbronn erfolgte dem
Kriegsamte erſt heute zugegangen Lord Roberts berichtet daß der Zug
umzingelt wurde Der befehlshabende Offizier ſandte um Hülfe nach
Vredefortrood Es wurden ſofort Verſtärkungen abgeſandt aber von den
überlegenen Kräften des Feindes zurückgeſchlagen Lord Roberts be
ſtätigt ferner daß ein Angriff auf das Derbiſhire Negiment gemacht
worden iſt Die Engländer verloren dabei 35 Todte und 111 Ver
wundete die übrigen wurden gefangen genommen

Das B bringt einen Brief ſeines Kriegskorreſpondenten über das
beim Vormarſch des Feldmarſchalls Roberts auf Kroonſtad am Zand
River ſtattgehabte Gefecht worin das deutſche Corps im Buren
heere nahezu aufgerieben ſein ſollte Der Korreſpondent beſtätigt
in dem aus Vechtkop vom 12 Mai datirten Briefe obige Meldung und
bringt zugleich eine Verluſtliſte des deutſchen Corps Nach der

Teichmann und zwei Unbekannte verwundet wurden Oberſt Lorentz
Leutnant v Lochſtedt Leutnant Adjutant v Wrangel Leutnant Portinus
Baron Wolff und Werbe Die Verwundeten liegen im deutſchen Hoſpital
zu Pretoria

Kriegsgefangener befindliche ehemalige Führer des deutſchen Corps von

des Stammttiſches

Jhr A Schiel Oberſt
Aſien

Die Wirren in China
Nicht ohne Zweifel

aufgenommen

japaniſche Berichte wieder anders lauten

Dinge beheben

20 Kilometer von Tientſin befinden und von den Boxers und Sol
daten hart bedrängt werden

Taku am 23 d Mts Nachmittags in Tientſin eingezogen iſt

vereinte Streitmacht der Mächte in Tientſin eingerückt ſei nach

Streitmacht ſei dann zur Unterſtützung Seymours abgerüctkt

fremden Geſandten hätten Peking unter dem Schutze einer Eskorte
chineſiſcher Soldaten verlaſſen man wiſſe aber nicht wo ſie ſich befinden

So widerſprechend im Einzelnen alle Depeſchen auch lauten ſo läßt
ſich daraus das Eine als ſicher entnehmen daß es ſich zunächſt bei dem
Abmarſch der neuen Truppenſendung von Taku am Ende voriger Woche

ar nicht mehr um Peking gehandelt hat ſondern darum den in und beiKieniſin ſchwer kämpfenden europäiſchen Truppen Hilfe zu
bringen nachdem deren Verſuch die Fremdenniederlaſſungen in der
Millionenſtadt zu ſchützen oder zu befreien am Donnerstag mißglückt war
Dieſer zweite Marſch auf Tientſin ſcheint allerdings erfolgreicher geweſen
zu ſein als der erſte obgleich nähere Nachrichten noch fehlen Doily
Mail meldet aus Shanghai vom 26 ds Mts Die Niederläge der
wenigen nunmehr verſtärkten Truppen vor Tientſin war ſehr
ernſt Das Detachement fiel in einen Hinterhalt und innßte mehrere
Feldgeſchütze mit vieler Munition aufgeben 180 Ruſſen und12 Amerikaner ſeien todt oder verwundet Jn dem Telegen ne
heißt es wörtlich weiter Zuerſt griffen die Ruſſen an und wurden zur ück
geworfen dann erſt die Deutſchen die ebenfalls zurückgeworfen wurden

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern Brodrick ein Telegramm
des engliſchen Contreadmirals Bruce vom 23 Juni beſage daß ein
ruſſiſcher Generalmajor und ein deutſcher Offizier als zwetter
Kommandirender ſowie der Kapitän des britiſchen Kriegsſchiffes

Barfleur die Operationen leiten welche von den Forts bei Taku zum
Entſatze Tientſin s unternommen werden Nach einer Meldung aus
Wahhington ließen ſechs Vizekönige der dem Yang ſe Kiang benachbarten
Provinzen darunter Li hung chang am Dienstag durch den chineſiſchenGeſandten Wu ting fang in W ſhington auf Grundlage einer von ihnen

gemeinſchaftlich unterzeichneten Depeſche aufs Neue Vorſtellungen erheben

Dresden 0,87 Magdeburg 1,64
um die Abſendung weiterer Truppen zur Landung in Chinazu verhindern bis Li hung chang in Peking eingeroſſen ſei Die

Nach Gerüchten aus japaniſcher Quelle ſei Seymour gefangen Die

ſelben ſind todt Leutnant von Brachel und Leutnant Günther Leutnant

Oberſt Schiel der gegenwärtig auf der Jnſel St Helena als
e

Transvaal ſcheint auch in der Gefangenſchaft den Muth nicht verloren
zu haben Er hat nämlich dieſer Tage an die Mitglieder des Stamm
tiſches der Exportbrauerei Teufelsbrücke Hamburg auf eine ihm nach St
Heleng geſandte Grußpoſtkarte folgende Antwort ertheilt An die Herren

Herzlichen Dank für wohlgemeinte Wünſche Die
Zukunft iſt zwar dunkel aber mein Motto iſt Durch Mit beſten Grüßen

wird die geſtern in Berlin eingegangene
Drahtung des deutſchen Konſuls in Tſchifu wonach Admiral
Seymour mit den Geſandten unweit Tientſins weilen und letztere
Stadt durch die Europäer entſetzt ſein ſoll von den Abendblättern 7

Das Wörtchen ſoll beſagt in der That daß auch die
amtliche Stelle in Tſchifu lediglich aus chineſiſcher Quelle ſtammende
Gerüchte wiedergiebt die ſie allerdings für glaubwürdig hält Ferner iſt
die ſpäter veröffentlichte Depeſche des Gouverneurs von Kiautſchou
nach welcher die Entſatztruppen unter Seymour in Peking ange
kommen ſind kaum geeignet die erfreuliche Meldung aus Tſchifu als J
durchaus zutreffend erſcheinen zu laſſen Schließlich verdient Beachtung
daß in London noch keine ähnlichen Nachrichten vorliegen und

Jmmerhin fehlen heute
auf allen Seiten Depeſchen ausgeſprochen ungünſtigen Jnhalts ſo daß
auf eine Milderung der bedrohlichen Situation in Peking wie in Tientſin
geſchloſſen werden darf Vielleicht bringt die Schiffspoſt bald Nachrichten

nach Tſchifu die auch den letzten Zweifel an der günſtigen Wendung der

Jn der oben erwähnten Meldung des deutſchen Konſuls in Tſchifu
heißt es wörtlich Admiral Seymour ſoll ſich mit den Geſandten etwa R

Ein Hilfskorps zur Aufnahme Sey
mours verließ am 24 d Mts Tientſin nachdem das Entſatzkorps von

Einen anderen Eindruck macht ſchon folgende Newyorker Nachricht
Nach einer Depeſche aus Tſchifu hat Admiral Kempff dorthin gemeldet J
er habe durch ein japaniſches Torpedoboot die Nachricht erhalten daß die

einem Kampfe bei welchem die europäiſchen Verluſte leicht waren Die
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er e a 3in von Regierung der Vereinigten Staaten erwiderte hierauf ſie könne in ihren ſofort der Große Himmelswagen auf in dem man mit bloßen Augen von allen Stationen ſowie die Miſſionare aus den ferner liegenden

rn vom Veranſtaltungen betreffend die Truppen Sendungen nach ſolchen Oertlich 120 Sterne bemerken kann Nordweſtlich von ihm verabſchiedet ſich ODiſtrikten in der FremdenNiederlaſſung die durch ein ruſſiſches Kanonen
ller Erz keiten nicht nachlaſſen wo amerikaniſche Beamte als in Gefahr befindlich Regulns im Löwen Hoch am weſtlichen Himmel funkelt Arkturus boot geschützt werde uftucht u 1z Man befürchtet e
ablegung anzuſehen ſeien im Bootes von dem aus ſüdweſtlich Spika in der Jungfrau hernieder gelcoiß e 3 7 ucht geſucht hätten an befürchtet einender Erz Jn Taku ſind 8000 europäiſche Truppen darunter 1200 ſtrahlt Jn der Nähe der Mittagslinie erblicken wir die Krone von der Angriff der chineſiſchen Truppen
ger be Deutſche gelandet worden Wie in Shanghai verlautet ſind am 22 d aus weit nach S hin der düſterrothe Antares im Skorpion leicht zu London 27 Juni Wolff s Bur Daily Telegr meldet aus

Mts die Ruſſen bei Tientſin mit einem Verluſte von 120 Todten und finden iſt Hoch über uns endlich breitet ſich das mächtige Bild des Kanton vom 25 über Hongkong vom 20 d Man hegt hier Be
300 Verwundeten zurück geſchlagen worden Daily Telegr ſchreibt Herkules aus dem die Sonne und mit ihr alle Planeten folglich auch ranuiſſe daß nd
die indiſche Regierug entſendet in wenigen Tagen eine volle Diviſion unſere Erde zuſteuern Auf der Oſthälfte des Himmels funkelt wie ein ſorgniſſe ab an am Vorabend eines groen Blutvergießens u
von über 10000 Mann nach China Jn mehreren Wochen werde ein Saphir Wega in der Leier Jn der Gabelung der Milchſtraße die einer allgemeinen Anarchie ſei Die Anzeichen einer Erhebung der

inge hin mächtiges europäiſches Heer vor Taku verſammelt ſein Die Mächte ſich vom N nach S zu hinzieht finden wir Deneb im Schwan Am Boxer und der Piraten ſei ſo offenbar daß die begüterten Chineſen
die ein ſollten jetzt einen Soldaten erſten Ranges mit dem Oberbefehl betrauen öſtlichen Zweige der Straße ſlammt Atair im Adler AtairDenebWega von Kanton und der Umgegend hinwegeilen und ihre Weiber und Werth

fährdung und ſofort ſich über Organiſation Transport und Verpflegungsweſen ver bilden ein gleichſchenkeliges Dreieck mit der Sie im Atair Jenſeit des ſachen mitnehmen LiHung Chang hat nochmals den ausdrücklichen
den unter ſtändigen Aus Shanghaikwan wird gemeldet daß von dort ein chine letzteren blinken die 5 Sternchen des Delphin Die Milchſtraße führt uns Beſcht erhalt Mo3 1 Seine G tlä

mit der ſiſcher General mit 4000 Mann nach Peking abgerückt ſei und daß nach N hin zum Zickzack der Kaſſiopeja Zwiſchen ihr und dem eſchl erhalten ſich nach Peki ig zu b geben Seine Gegner erklären
it Eng General Sungching s Truppen 2500 Mann ſtark von dort am 15 ds Großen Wagen finden wir den Polarſtern Vom tiefen N her endlich daß ſie ihn ermorden würden ehe er in Peking eintreffe

Scharf abmarſchirt ſind Um Peking r 360000 Mann Chineſen ſendet Kapella im Fuhrmann ihr Licht zu uns herauf An Sternen London 27 Juni Meldung des B Nach einer Meldung
flegen ſo mit 220 ſieben Centimeter 18 Krupp und 150 Marim Ge erſter Größe ſind gleichzeitig 7 ſichtbar Antares Arkturus Atair Kapella ans Taku von Sonntag Nacht durchbrachen die verbündeten
rieden in ſchützen ſowie unerſchöpflicher Munition ſtehen Dreiviertel dieſer Truppen Regulus Spika und Wega Sternſchnuppen pflegen im Juli aus 3 hlurirunumgen die 4 fiſg nd
treitmacht ſollen allerdings ſchlecht einexerzirt undisziplinirt und mit den modernen zugehen am 4 aus der Gegend der Bilder Schwan Adler und Delphin Sruppen nach großen Anſtrengungen e rueſt chen Cinten u
Fs würde Waffen nicht vertraut ſein 18 und 19 vom Schwan am 22 von den Fiſchen am 25 vom erreichten am Sonnabend Tientſin Dort fand ein ernſter Kampf
würden Recht ſonderbar klingt folgende Meldung Große Maſſen chineſiſcher Perſeus am 28 vom Waſſermann und am 30 von der Andromeda ſtatt aber die Verluſte der Verbündeten waren nicht erheblich Die Ent
m Sonn Truppen und Borer rücken gegen Taku vor um die Forts wieder Siebenſchläfer wird der heutige Tag genannt Dabei regnet ſatztruppe marſchirte dann weiter um Admiral Seymour zu Hilſe zu
iſenbahn zu nehmen Auf die Kanonenboote im Fluß ſowie auf Tongku und es Nach einer bekannten Bauernregel ſoll es nun da es heute regnet kor 10 in n ſſer Weitere T
a ver Taku wird beſtändig geſchoſſen Das Kanonenboot IJltis greift volle ſieben Wochen lang Niederſchläge geben Es iſt nur gut daß die ſ ommen der am 10 Juni Tientſin verlaſſen hat eitere ruppto
adiſchen die Chineſen welche von den Ufern des Fluſſes aus feuern an Weiſſagung jener alten Regel ſich nicht erfüllt denn den meteorologiſchen Abtheilungen werden jetzt nach Tientſin zur Bewachung der Verbindungs

Ferner Ein ruſſiſcher Torpedozerſtörer patrouillirt fünf engliſche Meilen weit und Aufzeichnungen zu Folge hat es wenn es am 27 Juni geregnet nachher linien nachgeſchoben Ueber Seymours Lage ſind weitere Nachrichten
die nach ſchießt mit Schnellfeuergeſchützen auf die chineſiſchen Niederlaſſungen welche gewöhnlich ſehr angenehme ſonnige Witterung gegeben und von einem nicht eingetroffen Verſchiedene Anzeichen ſprechen jedoch dafür daß er

voll von verſteckten feindlichen Chineſen ſind Nach einer Meldung des J ſieben W lan haltenden R weit ie eſe 9 ze pefreiten ten fe h h ſi t dung ſiebe ochen lang auhalten en Regenwetter iſt nicht die Rede geweſen hat Eingeh bericht er ſei zehnzu Hilfe Erxpreß aus Tſchifu wurden in den Taku Forts 2300 chineſiſche Darum Lieb Vaterland magſt ruhig ſein Peking noch nicht erreicht hat Einge orene eri en
eifelter Leichen verbrannt ehe die Forts in die Luft geſprengt wurden und Die Guteunbergfeier welche der Evangeliſche Feſtſpielverein vor Meilen von Peking verſchanzt und vom Feinde umringt halte

ſich die es heißt daß bei Tientſin über 4000 chineſiſche Soldaten getödtet geſtern im Wintergarten veranſtaltete war verhältnißmäßig gut beſucht jedoch aus
ſizier und worden ſeien und ihr Verlauf war ein in allen Theilen recht befriedigender Anſprachen Hongkong 27 Juni Wolff s Bur Li Hung Chang hat

wechſelten ab mit gediegenen Deklamationen und ausgezeichneten Chor das Ei treffen fw nd ppen in der Haupt dt bet t ben
es den Jokales geſängen der Geſangsabtheilung des Evangeliſchen Arbeitervereins Auch as érntrenjen frem J ren T er r ſtadt bekannt gegeben

Poſtzug allgemeine Geſänge gaben der Feier ein ſchönes Gepräge Alle Dar mit dem Hinzufügen daß hieran die Borxer ſchuld ſeien
n für die Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet bietungen geſtalteten ſich recht feſſelnd und fanden lebhaften Beifall der Tſchifu 27 Juni Wolff s Bur Die hieſigen Ausländer glauben
rden ver Halle 27 Juni dankbaren Zuhörer Das Programm war ganz erfolgreich darauf zu daß die chineſiſche Armee unter Tung FuhSieng welche kürzlich den
det oder S geſchnitten den Erſchienenen ein umfaſſendes Bild von dem Leben und ß ter 2 inter ung re s ug kurzhienenweg Städtiſche Kommiſſionen Streben Johann Gutenbergs beſonders aber von der großen Bedeutung Mohamedaner Aufſtand unterdrückte ſich jetzt vollzählig der Bewegung
n für un Finanz Kommiſſion ſeiner Erfindung zu geben Eine mit einfachen Mitteln aber recht geſchickt der Borxer anſchließt Man nimmt an daß 60000 gut bewaffnetewas unter Sitzung am Donnerstag den 28 Juni Nachmittags 5 Uhr im arrangirte Ausſtellung umfaßte folgende Abtheilungen I Gutenberg chineſiſche Soldaten um Peking und Tientſin verſammelt ſind Die chine

Jn Kommiſſionszimmer Angedenken II Antiquariat III Buchdruck IV Buchhandel V Buch ſiſchen Offizt derkünd t hlend daß ſie 400000 Soldaten
die Weg Tagesordnung binderei VI Zeitungsweſen VII Die Stadt Halle a/S VIII Verſchiedenes j ihen Offiziere verkün mar das e tjenzuges I Gewährung eines Beitrages an die Landwirthſchaſtskammer für Sämmtliche Feſttheilnehmer erhielten eine hübſche Feſtſchrift Verfügung hätten Die Ausländer in China haben den dringenden Wunſch
lgte dem den Verbandstag des Allgemeinen Verbandes landwirthſchaftlicher Siung Akademie Auf das morgen Donnerstag in den Kaiſer daß 100000 Mann europäiſcher Truppen davon mindeſtens
ß der Zug Genoſſenſchaſten ſälen ſtattfindende Concert der Sing Akademie in welchem zweib mr iel 50000 für Peking in China zuſammengezogen werden a ind ſieülfe nach 2 Antrag auf Mittelbewilligung für Neuanpflanzungen Theile aus Haydn s Jahreszeiten Sommer und Herbſt ſowie age e en d n ſtrati t ſe Vertra e n
r von den 3 Antrag auf Mittelbewilligung für die telegraphiſche Verbindung Beethovens Paſtorale Symphonie zur Aufführung gelängen machen r eine gros eiten emonſra in t alen Sertrag kg
oberts be der Polizeiwachen mit den Vororten wir nochmals aufmerkſam in ihrer Haltung ſchwankenden chineſiſchen Kaufleute zu beeinfluſſent gemacht 2 Antrag auf Begründung einer Branddirektorſtelle und auf Mittel Halleſcher Kolonialverein Am Freitag den 29 Juni Abends
11 Ver bewilligung 8 Uhr findet im oberen Saale des Reichshofes ein Herrenabend mitb Sonſtige Eingänge folgender Tagesordnung ſtatt 1 Geſchäftliches 2 Vortrag des Herrn Standesamtliche Nachrichten
über dar Prof Dr Mez uUeber die bisherigen Verſuche zur Einführung neuer Stand t Halle 8am Zand Von de i ät Shj g je Kulturpflanzen in den Deutſchen Kolonien Gäſte ſind willkommen Standesamt HalleBuren unigeer e lachen i Page deine halte an er bense J er Ferein für Kinderhorte hat nächſten Donnerstag Nach a eder h Sendeher dige
553 m e v e r p ittags 5 Uhr im Si 3zi ers C rſ Merſeburg und Gottesackerſtr 6 Der Eiſ er Auguſt Siege unbeſtätigt a Profeſſor Rudolf Haym feiert nächſten Freitag ſein 50 jähriges mittags 5 Uhr im Sitzungszimmer des Rathskellers Generalverſammlung Merſebürg und Gottesackerſtr 6 er Eiſendreher Auguſ g
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Jubiläum als Dozent unſerer Hochſchule Die Univerſität wird den aus
gezeichneten Gelehrten in hergebrachter Weiſe ehren Die Studenten
ſchaft veranſtaltet am Jubiläumstage Vormittags zwiſchen 11 und 12 Uhr
eine WagenAuffahrt welche ihren Ausgang vom Paradeplatz nimmt dann
über die Alte Promenade durch die Gr Steinſtraße Magdeburgerſtraße
Leipzigerſtraße weiter über den Markt durch die Kleinſchmieden Gr Ulrich
ſtraße Geiſtſtraße Breiteſtraße Kirchthor Mühlweg Bernburgerſtraße und
zurück durch die Geiſtſtraße nach dem Paradeplatz geht

Beachtenswerthe Verpachtungen Zur öffentlichen meiſt
bietenden Verpachtung a des Rechts zur Erhebung von Brückengeld für
die Benutzung der Weinbergsbrücke auf die Zeit vom 1 No

Bezirketag Am Sonntag tagte hier im Reichskanzler der
fünfte Bezirkstag der Thüringer c Ortsvereine der deutſchen
Schneider und verw Beruſe zu welchem ſämmtliche ange
gliederten Vereine Delegirte entſandt hatten Die eingehenden und
intereſſanten Verhandlungen umfaßten folgende Punkte 1 Wie iſt die
Agitation in unſerem Berufe energiſcher und erfolgreicher zu betreiben
2 die Reſultate unſerer letzten Lohnbewegung 3 Bericht der einzelnen
Ortsvereinsvertreter 4 wie ſtellen wir uns zu der Forderung Errichtung
von Betriebswerkſtätten Zum Vorort des nächſten Bezirkstag wurde
Weißenfels gewählt

Selbſtmord Geſtern Abend um S Uhr wurde der 51 Jahre

Koch 2 Vereinsſtr 5 und Hirtenſtr 9 Der Fabrikarbeiter Hermann
Steußloff und Minna Richter Schkeuditz und Königſtr 26 Der Draht
ieher Otto Worm und Anna Krippner Schillerſtr 31 und Liebenauerſtr 12

er Schuhmacher Otto Jänicke und Bertha Gödicke Raffinerieſtraße 9
Der Tiſchler Paul Heinemann und Hedwig Schwemmler An der Schwemme 5
und Nicolaiſtr 9 Der Ziegeleiarbeiter Paul Merker und Auguſte Thomast
Wansleben und Landsbergerſtraße 29 Der Photograph Walther Moritz
und Auguſte Richter Krukenbergſtr 12 und Fleiſcherſtr I Der Bäcker
meiſter Alfred Hädicke und Martha Schneider Herrenſtr 1 und Kl Schloß
gaſſe 6 Der Glaſer Hermann Kopf und Emilie Voigt Halle a S und
Oberfarnſtedt Der Obergärtner Paul Haaſe und Melita Beyer Halle a S
und Dieskau Der Steinbrecher Julius Kleeblatt und Klara Pretſch
Petersberg Der Fleiſcher Ernſt Trautmann und Anna Schmidt Hohen

alte Schloſſer E von hier in einer Wohnung erhängt aufgefunden Die Der Landwirth L 3 er und Mathilde Döbner Halle a SS vemberl900 b Apr 904 esgle e thurm Der Landwirth orenz Zimmer u athil r Sdie Herren br auf die Weit Wo e eder Veranlaſſung zum Selbſtmord iſt unbekannt und Würzburg Der Schuhmacher Jakob Göhring und Luiſe Schneider
iſche Die e der Gaſtwirthſchaft auf der Peignit auf die Zeit vom Körperverletzungen Am Montag gegen Abend gerieth der 36 Weißenfels Der Brauer Guſtav Kratky und Luiſe Kütſcher Löbtau und

r S g0 v e 2 jährige Geſchirrführer Friedrich G mi lec in Strei Halleten Grüßen April 1901 bis dahin 1907 ſieht Termin am Donnerstag jährige Geſchirrführer Friedrich Gebauer mit einem Kollegen in Streit L Gehoren 26 Juni Dem Fleiſcher Guſtav Borke ein S Sufm
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den 12 Juli Vormittags 9 Uhr bezw 10 Uhr und 11 Uhr im Kom
miſfionszimmer I des Rathskellergebäudes an Die Verpachtungs
bedingungen können im Stadtſekretariat eingeſehen werden Man darf
ſicher ſchon jetzt annehmen daß die Verpachtung günſtige Ergebniſſe
haben wird Sicherem Vernehmen nach hat der gegenwärtige Pächter der
Peißnitzbrücke Herr Specht ſchon jetzt bindend erklärt für die nächſten
3 Jahre die bisherige Pacht 15000 Mk jährlich für gedachte Brücke
weiter zahlen zu wollen Am 1 Oktober 1900 werden ferner noch die
Pachtungen der Marktſtandsgefälle und des öffentlichen Plakat
weſens frei Die betreffenden Ausſchreibungen werden demnächſt er
folgen

Bezirks Eiſenbahnrath Die Tagesordnung für die auf den
11 Juli 1900 Vormittags 9 Uhr in Erfurt anberaumte ordentliche
Sitzung des Bezirks Eiſenbahnraths für die Eiſenbahn Direktionsbezirke
Erfurt und Halle a S lautet Punkt 1 und 2 Geſchäftliche it
theilungen betreffend den Bezirks Eiſenbahnrath und die in deſſen Sitzung
am 10 Januar 1900 behandelten Gegenſtänbe Punkt 3 Antrag auf

Letzterer erhielt nun von G angeblich Peitſchenhiebe worauf dieſer den
G mit einer Bierflaſche den Kopf blutig ſchlug ſodaß der Verletzte noch
am Abend die Klinik aufſuchen mußte Beim Flaſchenreinigen neckte
ſich am Sonnabend der 16jährige Karl H mit einem gleichalterigen
Burſchen indem ſie ſich gegenſeitig beſpritzten Als dem Partner des H
nun die Sache zu bunt wurde nahm er angeblich eine zerbrochene Flaſche
und warf dieſe dem H gegen den rechten Oberſchenkel H erlitt eine
tiefe Stichwunde und mußte in die Klinik aufgenommen werden

Vermiſzt Der Schloſſerlehrling Max Klingner von hier hat
ſich am 19 d M aus der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bis heute
dahin nicht zurückgekehrt auch hat über ſeinen Verbleib nichts ermittelt
werden können Der Vermißte iſt 17 Jahre alt er hat rothblondes Haar
geſunde Geſichtsfarbe und iſt bekleidet mit ſchwarzem Jaquet grauer Weſte
und Arbeitshoſe ſchwarzem Hut Stiefeletten Auf dem rechten Unterarm
hat er eine Tätowirung

Unfälle Am Montag kam der 16 jährige Kaufmann Emil Schwitz
ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch beider Knochen eines Vorder

Liebenauerſtr 157 Dem Maurer Karl Franz Heinrich ein S Ftiedrich
Max Tholuckſtr 4 Dem Schloſſer Theodor Wiſſing eine T Anna Olga
Lerchenfeldſtr 18 Dem Eiſendreher Hermann Reif eine Parkſtr 28
Dem Handarbeiter Franz Bekiesz alias Bekierz eine T oliſabeth An der Mo
ritzkirche 5v ſtorben 26 Juni Der Reſtaurateur Hermann Temme 53

St Eliſabeth Krankenhaus Der Aufzugswärter Louis Dietrich 68
Forſterſtr 52 Der Bürſtenbinder Karl Liebig Klinik Des Jnvaliden
Auguſt Bau Ehefrau Chriſtiane geb Schönfeld 72 Glauchaerſtr 38
Des Eiſendreher Hermann Reif T 2 Parkſlr 22

m29D

Standesamt Halle N
Aufgeboten 26 Juni Der Poſthilfsbote Robert Gebhardt und

Auguſte Beilicke Tilleda und Albrechtſtr 38
Geboren 26 Juni Dem Arbeiter Ferdinand Paarſch eine T Frieda

H Ludwig Wuchererſtr 20 Dem Schloſſer Karl Schröder ein S Kurt
Tr Lindenſtr II Dem Müller Karl Meißner eine T Olga 2

zera u burgerſtr 11 Dem Eiſendreher Guſtav Horn eine T Luiſe GSchmez Herſtellung telephoniſcher Verbindungen zwiſchen den Stationen bezw Ab armes erlitt Dem 15 jährigen Maurerlehrling Otto Haaſe aus ſtraße 37 Dem Klempner Rudolf Jampert ein S Franz Breite
liegen und J fertigungsſtellen der Eiſenbahnverwaltung und den dort vorhandenen Mötzlich fiel geſtern Morgen auf einem Baue ein Mauerſtein auf die ſtraße 2i
hlen heute
ilts ſo daß
in Tientſin
Nachrichten

t

endung der

Reichs Fernſprechſtellen Punkt 4 und 5 Mittheilungen über den am
1 Mai 1900 eingeführten Sommer Fahrplan und den am 1 Oktober 1900
in Kraft tretenden Winter Fahrplan Punkt 6 Antrag auf Herſtellung
einer Schnellzugsverbindung zwiſchen Frankfurt a M Halle a S
Kottbus Bentſchen Poſen Thorn Jnſterburg und zurück
durch Einlegung eines Zugpaares Kottbus Bentſchen Punkt 7 Etwaige
Erörterungen über die ſeit der Sitzung am 10 Januar 1900 eingeführten

rechte Hand wodurch ein Finger ſchwer verletzt wurde Die 2 jährige
Frieda Arnold kam am Montag derartig zu Falle daß ſie eine Ver
ſtauchung des rechten Schultergelenks davontrug Ebenfalls infolge
eines Sturzes erlitt die 1jährige Elfrieda Horn eine Bänderzerrung im
linken Schultergelenk und eine Verſtauchung im linken EllenbogenGeſtern Morgen wurde in der Schule der ä jährigen Luiſe Geißler ein

Finger der rechten Hand von einer zufliegenden Thüre ſchwer verletzt

Geſtorben 26 Juni Des Maurer Friedrich Schaaf S Ernſt 9
Eichendorffſtraße 35 Des Maurer Friedrich Weſtphal S todtgeb

H Hermannſtr 26 Des Töpfer Wilhelm Stahl T todtgeb Dölauer
ſtraße 8 Der Privatmann Julius Bauer 61 Ludwig Wucherer
ſtraße 21

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

in Tſchiſu e oder in Ausſicht genommenen Erleichterungen und Neuerungen im Per er r e i Gallert ſtürzte geſtern Nachmittag h e e e e e e e e e
Ge iter und Vieh c Ber er ſich in den Keller begeben wollte auf der Treppe infolge Ausgleitens r er n vindten etwa n r r en en u hre Verfne cel i lcn denen tz be Ausgletitns M X M
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Ferienſonderzüge von Halle und Berlin Anhalter Bahn
hof nach Süddentſchland Wir machen unſere Leſer darauf aufmerk
ſam daß der Verkauf der Fahrkarten zu den Ferienſonderzügen nach Süd
deutſchland von denen die erſten am 30 Juni von Halle a S nach
München und Frankfurt a M und Baſel verkehren jedesmal am zweiten
Tage vorher um 12 Uhr Mittags endgültig geſchloſſen wird Nachträg
lich werden Fahrkarten nicht mehr ausgegeben

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juli
heute einen Abſtand von 20298000 Meilen von uns und gelangt am 23
ins Zeichen des Löwen Damit beginnen die Hundstage Die Tages
länge nimmt in unſerer Gegend im Juli um 64 Minuten ab Der
Mond iſt Vollmond am 12 Neumond am 26 Er ſteht in Erdferne
am 2 und 31 in Erdnähe am 15 An Planeten ſind ſichtbar
Venus in der 2 Hälfte des Monats kurze Zeit als lichtſchwacher Morgen
ſtern Mars erhebt ſich des Morgens im NO und kann jetzt 30 nach
4 Wochen 150 Minuten lang geſehen werden Seine Glanzzeit fällt in
den Herbſt und Jupiter ſteht Abends am weſtlichen Himmel

Die Sonne hat

Winter

und erlitt eine ſchwere Verſtauchung des linken Fußgelenks
letzten befinden ſich in Ainiſcher Behandlung

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage

Die Ver

Die heutige Nummer nuntfaßzt 10 Seiten

Selegramme und letzte Rachrichten
Berlin 27 Juni Wolff s Bur Das Landgericht verurtheilte

geſtern Abend nach mehrtägiger Verhandlung wegen der Ausſchreitungen
am Roſenthaler Thore am 20 Mai anläßlich des Straßenbahn
ausſtandes elf Angeklagten zu Gefängnißſtrafen von drei Wochen
bis neun Monaten vier zu Haft von ſechs Tagen bis zu acht Wochen
vier wurden freigeſprochen Bei den am ſchwerſten Verurtheilten wurde

Grösates Lagerder Provinz SachsenII hlj in Hochzeits und Juhbiläums 4 6 d
Geschenken jeder Art 9mit und ohne Musik

ren re rerenDie Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam ondon Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresbericht
und Tarife poſtfrei

R
a ruffel

Warnung vor Fälſehnungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommael s Iacmatogent v Aufruhr rliegeHilfe z und geht um Mitternacht unter Seine 4 größeren Monde kann man u uhr als vorlieg u ger S d ä wiDie e ſchon im Feldſtecher bemerken Saturn iſt ſetzt noch die ganze Nacht Waldenburg Schleſ 27 Juni Wolff s Bur Bei der geſtern Schutz ung t fangende 4 w in
zen in hindurch zu ſehen nach 14 Tagen geht er ſchon vor Tagesanbruch zur erfolgten Reichstags Erſatzwahl wurden bis jetzt gezählt Für Sachſe und weiſe Nachahmungen zurückißglückt war
icher geweſen
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31 um 8 2

Rüſte Uranns ſieht um Mitternacht tief im iſt
Augen ſchwer zu finden Jn M
Saturn am 11 Uranus am 12
Der Fixſternhimmel bietet am

Uhr folgendes Bild

aber mit bloßen
udnähe befinden ſich Jupiter am
Mars am 23 und Venus am 24

um 10 am 16 um 9 und am
Auf der weſtlichen Hälfte fällt uns

Sozdem 13167 Ritter Kartell 11861 Feige freiſ Volksp 1336
London 27 Juni Wolff s Bur Die Times melden aus

Shanghai Ein aus Niutſchwang über Tſchifu ekhgegangenes Telegramm

meldet daß die Eiſenbahn ſtark beſchädigt ſei daß die Beamten

werden die Verkaufsräume

Scalautznmiättel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W I Mi Frankfurt a M
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M Der Inventur Ausverkauf beginnt Sonntag den I Juli
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I Waren elehen und kMAnsteraehntz besorgen r Buttorum h onvonH V Pataky 6 HerrUni 2 zutrete Halle a Sh e empf Wiederverkäufern für die urritt

Gegrandet 182 Sommerfeste SerechStocklaternen aVertreter W Packebusch Kinderfahnen 2Halie a S Meokelstr B Lampions 2Beng Zündhölzer

Spielwaaren 6p w es ch 5 Verloosungsgegenstände 7Halle a S r l krai Abschiesssterne 8Leipzigerſtraße 11 z Sas KMeine Verkaufsräume befinden ſich im Absehiessvösel c eintreteLaden N und III Etage Geschenke für Kinder ür dieEingang im Laden n welAusſtattung Nr 1 GrSaste J S ne1 Kleiderſchrank 30 villisste Preise ſchloſſer1 Vertikow 35 t dir1 Sopha mit Phantaſieſtoff 36 Geschäftshaus m1 Sophaſpiegel 9 lichen1 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20 a n4 Stühle mit Rohrſi 4 4 16 nahe am Bahnhof lohnean r g Matratzen

üchenſchran 20 Dienste1 Küchentiſch 7 Turros Concerti S u 1 Rahwen à 250 e

en ar P Verſuchen Sie I eung Nr 2 e feinſte1 Kleiderſchrank mit echt Butterblume ConcertM 55 S1 Keriken hochele j nuß Qual Die ee e u wo Dieſe Margarine ſchmeckt u nhr1 e Pfeilerſpiegel 18,50 bräunt wie gute Butter R nd1 DHivan De Coteline Bezug 45 S 7 w Pfg pro pfd kirchlicht1 großer Wachstuchtiſch zum e a fgAusziehen 24 2 pfd a 3 pfo 704 Stühle mit Traillen à 20

2 Bettſtelle it S der i GZegee Mngicbe Qual II nur 48 Pf 8 Pfd 40 der Na1 Küchenſchrank 23 Nur durch günſtigen Abſchluß kann m1 Küchentiſch 1 Stuhl 1Rahmen 14 ich dieſe hochf Marg ſo billig liefern entwenMk 314,50
W Wohnunngseiurichtungen bis

6000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie
Größte Auswahl Billigſte Preiſe

Transport durch eigenes Geſpann
frei Haus

2 M I 9 Zha Mittelſtr 21 nebOtto Bornschein Ainſe 14
RNäumfuhren werden angenommen

G Weinholz Harz 5
emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo

27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18
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n e à IVolbasillsstr 40ehe e el A7 S u e 2 D putztCin guter Haustrunk e milengiſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte an
gut abgelagerte e

tHausbier in Flaſchen

Ktoinwog S Vessing Kupfer Niekel ete

à 6 Pfg Produkte Maggi zum 2Würzen 5 zi S h z 4 tErport Doppelbier e V a Semüſe u Kraftſuppen Arnica Haaröl
in Flaſchen à 10 Pig von J b Beouillon Kapfeln iſt das wirkſamſte undz ehe Glaten AKakao Hausmittel gegen Haarausfa u S npHeim ich Müller 8 Wwe ſind der Jnbegriff einer guten ſparſamen Küche Zu haben bei penbildung Flaſchen à 75 u 50 5 bei

Schwemme Brauerei P Pietsch Merſeburgerſtraße 160 m Waltsgott Helmbold Co
e C

e S

und einzelne Stücke in allen Preislagens
Schaible Möbelfabrik mit elektr Hetrieb

Magazine Gr Märkerſtraße 26 u 2
Transport gratis 1111 Fernſprecher 11I11 Beſichtigung gern geſtattet viaErdbee
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